
Antwort
des Staatsministeriums für Bildung und Kultus, Wis-
senschaft und Kunst
vom 09.03.2015

Zu 1.:
Im Schuljahr 2014/15 wird das Kooperationsprojekt am 
Standort Ingolstadt im Bereich des Gymnasiums durch 28 
zusätzliche Budgetstunden und im Bereich der Grundschule 
durch vier zusätzliche Differenzierungsstunden unterstützt.

Darüber hinaus erfolgt durch den Freistaat Unterstützung 
schulorganisatorischer Art.

Zu 2.:
Über die in der Antwort zu Frage 1 genannten Unterstüt-
zungsmaßnahmen hinaus ist keine weitere finanzielle Betei-
ligung des Freistaats gegeben.
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Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Natascha Kohnen SPD 
vom 02.02.2015

Kooperation des Freistaates Bayern am Modellprojekt 
Profilschule Ingolstadt

Der Freistaat Bayern ist Kooperationspartner im Modellpro-
jekt für die erste öffentliche Profilschule Ingolstadt im Deut-
schen Schülerstipendium. Im Jahr 2014/15 besuchen in 
diesem Rahmen 18 Kinder die Vorläuferklasse der 3. Jahr-
gangsstufe vor Ort an der Grundschule „Auf der Schanz“ 
und 15 Schülerinnen und Schüler die Vorläuferklasse der 
Jahrgangsstufe 5 am Christoph-Scheiner-Gymnasium.

Ich frage die Staatsregierung:

1.  Auf welche Art und Weise unterstützt der Freistaat Bay-
ern das Projekt komplementär zu den anderen Koopera-
tionspartnern?

2.  Wie hoch ist explizit die finanzielle Beteiligung des Frei-
staates an diesem Projekt in Ingolstadt?


